
 

 

R. Fellmann               Sommerszyt 
f, f      (1 st. Jodel) 
 

Gosch im Sommer über d’Fälder, 
über Matte und dur Wälder. Gits es 
stuune ohni Ändi. D’Frucht stohd 
goldig schön am Halm. Näb de 
Wäge, de Häge, g’sehd mer 
Schwarbe und Garbe. O du Som-
merszyt au du machsch d’Herze wyt. 
Uuuu ....... O du Sommers-zyt  au du 
machsch dHerze wyt. .. 
Gosch im Sommer über d’Weide, 
tued der s’wandere ned verleide. 
G’sesch das rächti Senneläbe, 
g’schaus nur guet und freu di dra. 
Tusig Rinder – ned minder, g’seh-sch 
bim Donner im Sommer. Do-rum 
Sommerszyt au du machsch dHerze 
wyt. Uuuu .... Dorum Sommerszyt au 
du machsch d’Herze wyt. 
Bisch im Sommer i de Flüehne, 
ufme Band im saftig Grüene. Un-der 
dir ä blaue Gletscher, faltisch d’Händ 
vo all dem gseh. I de Chrä- che, de 
Bäche isch äs Glüeje- äs Blüeje. O 
du Sommers-zyt au du machsch 
d’Herze wyt. Uuuu…… O du 
Sommerszyt au du machsch d’Herze 
wyt. Uuuu… 
 


